
468 Personen Ereignisse
Kırche und Ökumene Ashrams hätten charısmatischen Charakter, 1n ıh- chen Luropa ZU gesellschaftlichen, kulturellen

Kl Mittelpunkt stehe das Gebetsleben, der (n und relig1ösen Erscheinungsbild zählen werden.
terschied zwıschen Priester- und Laienmönchen Er macht daraut aufmerksam, dafß MIt den muslı-

KAMPCHEN, MARTLIN Katholische se1l tast aufgehoben. Gegenüber den Ashrams ıschen Arbeitertamıilıen eın volkstümlıicher,
Ashrams in Indien. In Geilst und Leben Jhg gebe CS Miıfstrauen sowohl In der Hındubevölke- intellektueller Islam ach Europa gekommen se1l

rung, dıe darın eine CUue«eC Bekehrungsmethode und weıst aut die Besonderheıiten des rkischen55 Heftrt (Julı DD
vermute, WI1e auch bei den Katholiken, dıe eıner Islam hın Dıie Furcht, die eıgene Identität VeIr-

Der Beıtrag g1bt einen intftormatıven Überblick Inkulturation des Christentums In Indıen kritisch lıeren, treiıbe die Muslıme ın Westeuropa oft in
über eine konkrete Orm der Inkulturatıion, dıe gegenüberstünden. Der Ashramtyp stehe INan- eine Art Überprofilierung. uch Christen mach-
Anknüpfung die Tradıiıtion des hinduistischen chen Idealvorstellungen relıg1ösen Gemein- ten 1n der Begegnung MItT Muslımen ihre Erfah-
Ashram, einer klosterähnlichen Stätte geistlıcher schaftslebens, WwWI1e S1E sıch beı Chrısten im Westen rungen;: Die innere Erosion ıhrer relıg1ösen Sub-
Gemeinschaft, w1ıe s1e In der indıschen Kırche herausgebildet hätten, sehr ahe und könne da- werde gerade 1n dieser Begegnung deutlıch;
praktızıert wırd Dıie Eersien katholischen Ashram- her Anregungen geben. dıe alle Lebensbereiche prägende islamische Re-
gründungen datiıeren AUS den vierzıger Jahren lıg10s1ıtät bedeute für die Chrıisten eıne Heraus-
un gehen auf europäische Priester zurück; EerSsSLt MILDENBERGER, MICHAEL Die forderung. Mildenberger kommt dem Schlufßß,
in den Jahren nach dem Konzıl wurden S1e VO christlich-islamische Begegnung Europa der Islam se1l gegenwärtig aum dıalogbereıt; auf
der indıschen Kırche allmählich anerkannt. In- die Dauer könne sıch jedoch den geistigen
zwischen sel1l dıe christliche Ashrambewegung PO- Au evangelischer Sıcht. In Materıialdienst Voraussetzungen der europälischen Gesellschaft

des kontessionskundlichen Instıtuts Bens-pulär geworden. Als Gründe tür das christliche schwerlıch entziehen. Christliches Zeugnıis KC-
Ashramleben Kämpchen dıe dadurch mMmÖßg- heım Jhg 33 Hefrt (Maı/Junı genüber den Muslımen müifßte primär eın Eınsatz
lıche Präsenz des monastıschen Lebens In einer se1n, „der darauf abzıelt, das Getälle VO: Macht41—47stark auf Evangelısatıon, Sozıal- und Erzıie- Uun! Ohnmacht langsam abzubauen Uun! Bezıe-
hungsarbeit ausgerichteten Kırche, die Solıdarıtät Miıldenberger, Reterent tür Islamfragen 1m Au- hungen entwickeln, die VO' Gleichheıt, Ach-
miıt den Armen und die Anknüpfung indısche Kendienst der BERD, geht davon aus, dafß ıslamı- (unNng Uun! gegenseltigem Vertrauen

Lebenstormen. Dıie katholischen sind”.relıg1öse sche Bevölkerungsgruppen VO Jjetzt 1m westlı-

Personen und Ereignisse
Der Saarbrücker Kultusminister Wolfgang Knıes Wıen statttand. 1le müftten ZUur Einsıicht gelan- Jahrestagung des Exekutivkomitees des

hat in einem oftenen Briet die Lehrer Se1- SCH, da{ß dıie milıtärıische Nutzung des Weltraums werde den Lutheranern beispielsweıse In Afriıka
nes Landes aufgefordert, Solıdarıtät mMIt iıhren ar- schliımme Konsequenzen ach sıch zıehen könne. „dıe Inıtiatıve bald entgleiten . Beı der Evangelı-
beıtslosen Berufskollegen zeıgen. Angesıchts Nur eiıne Eroberung des Weltraums 1im riedli- satıon musse neben der persönlichen Bekehrung
des Miıfsverständnisses zwıschen der Zahl der chen Inn und In gegenseıltiger Zusammenarbeıt Chrıiıstus auch das sozialpolitische Engage-
Lehramtsbewerber sollten, Knıies, „alle 1mM Ööt- könne letztlich dem Wohl der Menschheit die- ment unterstrichen werden. Die geEsamMtTE Arbeıt
tentliıchen Schuldienst vollbeschäftigten Lehrer, NCN Wıe die iırdıschen Güter gehörten auch dıe des Lutherischen Weltbundes musse „energischer
die och zusätzlıch nebenberuflich unterrichten, Quellen, dıie sıch der Mensch 1Im Weltraum auf dıe Grundursachen soz10-öÖkonomischer Un-
sıch ernsthaft die rage stellen, ob dieser Unter- schlıeße, zunächst eiınmal der BanNnzcCcn Menschheit gerechtigkeıt” ausgerichtet se1In.
richt künftig nıcht den dafür ftachlich ebenso QUa- und müften dem Gemeinwohl dienen.
lıfizierten beschäftigungslosen der UTr halb be- Dıie Entstehung schwarzer Gewerkschatten 1St
schäftigten Lehramtsbewerbern überlassen un Neuer Sekretär der Italıenıschen Bischofskonte- ach Ansıcht des Vorsitzenden der südafrıkanı-
übertragen werden sollte“ TeNzZ wurde deren bisheriger stellvertretender Se- schen Bıschofskonferenz, Erzbischot Denis Hur-

kretär Eg1d10 Caporello (S52) Caporello, der ley VO Durban, „vielleicht einer der vielverspre-
gleichzeıtig ZU Titularbischof ernannt wurde, chendsten Entwicklungen überhaupt”. In einemapst Johannes Payul JE wırd 1mM kommenden Jahr

voraussıchtlich auch dem südliıchen Afrıka eıinen
1St Nachfolger VO n1g1 Maverna (61), der be- Interview tführte Hurley aus, csehe NUTr sehr BCc-
reits 1mM Aprıl Zzu Erzbischof VO  —_ Ferrara eru- rınge Chancen für eıne friedliche polıtische 1:23=Besuch abstatten. Dıies hat der Vorsitzende der ten wurde. Caporello WAar mehrere Jahre Leıter SUuNg In Südafrıka; die Chance für eın „Wundersüdafriıkanischen Bischofskonferenz, Erzbischof des Natıonalen Katechetischen Instituts und Warlr der triedlichen Lösung“ lıege darın, dafß c auf

Denis Hurley, In Durban mitgeteılt. Hurley hofft, maßgeblich der Herausgabe der ıtalıenı- der Basıs der Apartheid keine Zukunft für dıedafß der apst die gemeinsame Konterenz der Bı- schen Katechiısmen für dıe verschiedenen Alters- Großunternehmen geben könne. Zur Rolle derschöfe A4US Botswana, Sımbabwe, Lesotho, An-
gola, Mozambique, Namıbıa und Swazıland ZU

stufen (vgl l  9 Aprıil 1982, 19/ beteilıgt. Kırche In Südafrıka meınte der Erzbischof,
werte eın „schlechtes Licht autf un Bischöte 1nAnla{iß für seınen Besuch nehmen WITrd. Im Alter VO 0 Jahren starb In Sevılla der be- Südafrıka, da{fß WIr den rad eınes ernsthatten

kannte spanısche Kapuzıner und Exeget Serafin Kontlikts MIt der Regierung och nıcht erreicht
Zum Patriarchen der miıt Rom unlıerten de AuseJo. de AuseJo, der In ünster und In haben“

Rom (Gregorliana un Bıbelinstitut) studıerte,meniıschen Kırche wurde Johannes Petrus
Die katholische Bischofskonferenz In KolumbienKasparıan gewählt. In eıner Botschafrt den WAar lange Jahre Professor Theologat der Ka-

Patrıarchen tührte Johannes Paul IT AUsS, puzıner und Priesterseminar In Sevılla SOWI1e hat sıch für eine grundlegende Anderung der DCc-
Lehrbeauftragter der Uniiversıität evilla, Walr sellschafttlichen un wıirtschafttliıchen Kultur desder Heılıge Stuhl habe der unıerten armenıschen

Kırche immer eiıne besondere Wertschätzung EeNL- biblischer Berater der spanıschen Bischöte wäh- Landes ausgesprochen. Namens der Bischoftfskon-
gegengebracht, ın Erinnerung iıhren großen rend des Konzıls, verantwortlicher Herausgeber ferenz Bischot Darıo Castrıllon 'O0VOS, 5 se1l

der spanıschen Ausgabe des Bibellexikons VO: der Zeıt, für das Wohl des Volkes handeln,Heldenmut, den S1€e In ıhrer Ireue ZU Papst dıe
Jahrhunderte hındurch erwıiesen habe Die A1L1INC - Haag und Vorsitzender der Kommuissıon, die die und ZWAar „SCHCH dıe Vergeudung VO: ottiızıellen
nısch-katholische Kırche geht aut eıne Unıion MIt Sökumenische Übersetzung des Neuen 1 Geldern und dıe Konzentration des Reichtums“
Rom Mıtte des achtzehnten Jahrhunderts zurück. 1INSs Spanische besorgte. S1e ordere daher dıe Regierung auf, „alle Dınge

In Ordnung bringen und sıch miıt Persönlich-
Der Präsıdent des Lutherischen Weltbundes, der keiten umgeben, die In der Lage sınd, den
tansanısche Bischof Jostiah Kıbıra, hat den Welt- Wechse]l herbeizuführen, ach dem die Unter-

Vor den Getahren der miliıtärischen Nutzung des bund VOT einer Benachteıiligung der Kırchen 1n drückten verlangen”
Weltraums WAarnte der Ständige Beobachter des der rıtten Welt un eiıner Vernachlässigung
Heılıgen Stuhls bei der Atomenergiebehörde In zıaler Aspekte ZEWATNL. Falls es nıcht gelıinge,
VWıen, Erzbischof Marıo Peressıin, In seiner An- eıne dynamısche, bıblisch tundıerte Uun! heraus- Beilagenhinweis:
sprache beı der zweıten Weltraumkonterenz der tordernde Theologie der 1SsıonN 1ın die Praxıs Th:eser Ausgabe liegt e1in Prospekt der
Vereinten Natıonen, dıe VO bıs Z August in MZUSELIZECN, erklärte Bischot Kıbira be1 der Beck’sche Verlagsbuchhandlung, München, bei.


